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Der neue wirthſchaftliche Leichtgläubigen, welche ſich durch die Erfahrungen Nationalpartei über die Auflöſung der Kammern

Aufſchwung.“ der letzen ſtehen Jahre nicht haben belehren laſſen, hat ſich noch nicht gelegt. Der Fürſt iſt anderer

e großen Schaden zufügt. ſeits heut noch von der Nothwendigkeit einerWenn e e immer den n De ihr Modiſteation der jungen Verfaſſung überzeugt, dennfür den Stand unſerer wirthſchaftlichen Verh r Politiſche Aeberſtcht. er erkennt z. B., daß in Bulgarien die Elemente
ſniße angäbe, ſo befänden wir uns heute bereits Das von Deutſchland b Beiſpiel für ei i i i

gabe gegebene Beiſpiel für einen Senat, wie derſelbe in Rumänien beſteht,
Il wieder ine S e unſeres der Verſtagatlichu von bisherigen Privat gänzlich fehlen, während das parlamentariſche

wirthſchaftlichen ebens. Eine große Zahl wwmeiſenbahnen findet Nachahmung in verſchiede Triebwerk ohne eine ſolche mäßigende Kraft, wie
m on Induſtriepapieren, namentlich von der Montanin nen Ländern und zwar geht damit ſowohl Oeſter ſte jeden Oberhauſe innewohnt, nicht lange ohne

Geld duſtrie, hat eine ungemein große und ſchneller ch Ungarn wie auch Dänemark vor. Störung in Bewegung ſein wurde. Der Fürſt
Steigerung erfahren. Wenn dieſe Steigerung der Das preußiſche Abgeordnetenhaus hat will demnach verſuchen, ſich das Recht zu ſichern,
Ausdruck einer geſunden, in den Thatſachen be am Donnerstag nach der abgelaufenen Weihnachts eine größere Anzahl von Mitgliedern aus höchſtem
gründeten Hebung des geſammten Verkehrs wäre hauſe ſeine Arbeiten wieder aufgenommen. Es Vertrauen in die Nationalverſammlung berufen zu
ſo würden wir ſie mit Freuden begrüßen. Aber liegt demſelben noch ein ſo umfangreiches Material dürfen. Wie die Dinge in Bulgarien heute liegen,
des Publikum wird gut thun, dieſe Steigerung mit vor, daß es ihm bei dem beſten Willen und bei durfte es aber dem Fürſten, welcher ohnehin ſchon
großer Zurückhaltung aufzunehmen, wenn auch die der angeſtrengteſten Arbeit nicht möglich ſein wird, einen großen Theil ſeiner früheren Popularität ein
Lörſenpreſſe keinen Zweifel an der Geſundheit der daſſelbe bis zu dem im nachſten Monat bevor gebüßt hat, ſehr ſchwer werden, dieſe ſeine Abſtcht

hig. Hauſe aufkommen laſſen will. Unſer geſammtes ſtehenden Zuſammentritt des Reichstags zu be auf dem Wege gütlicher Verſtändigung mit der
en hat bisher unbedingt an zu großem wältigen. Es werden deshalb nur die nothwendig Volksvertretung verwirklichen zu können. Es bliebe

angel an Vertrauen gelitten, ein Ueber maßſſten Gegenſtände um Abſchluß gebracht werden alſo dann nur das gefährliche Experiment eines
an Vertrauen könnte unter Umſtänden noch ver men n ehe e e man Staatsſtreichs! v
hängnißvoller wirken. annahm, daß ſte dem Geſchäftsdrange zum Opfer Der Kampf der Montenegriner mit den

fallen müßten, rechnete man auch die umfang Albaneſen hat begonnen. Am Donnerstag Morgen
reichen Vorlagen über die Verwaltungs griffen die letzteren die montenegriniſchen Truppen
reform. Nach offtziöſer Mittheilung legt aber zwiſchen Velika und Andrejeſevica an. Letztere
die Regierung einen ſo hohen Werth auf dieſelben, ſuchten den Kampf zu vermeiden und zogen ſich
daß ſte darauf drängen wird, noch in dieſer zurück. Mittags attakirten die Arnauten des
Seſſton ſte zum Abſchluß gebracht zu ſehen. Wenn Montenegriners Marko Miljanowos Abtheilung
es nicht anders möglich ſei, ſoll eine Vertagung nach fünfſtündigem, mit großen Verluſten ver
bis nach Schluß des Reichstages eintreten. Dieſem bundenem Gefecht erſt konnte der Angriff zurück
Wunſche werden ſich aber noch erhebliche, in der geſchlagen werden un endete mit der vollſtändigendurchaus keine Sicherheit. Unſere eigentliche Ex Sache liegende Schwierigkeiten entgegenſtellen. Die Flucht der Albaneſen. Es gilt übrigens als ein

indſon portinduſtrie, welche die nothwendigen Jmporte bezahlt, Vorlagen ſollen am künftigen Dienſtag zur erſten offenes Geheimniß, daß Albanien die Losreißung

2 wird von der herrſchenden Strömung vielfach gar Berathung gelangen. von der Pforte, beziehentlich eine vollſtändige
Kraft nicht als ein geſunder Zweig des wirthſchaftlichen Das neue franzöſiſche Miniſterium hat alle Autonomiſtrung des Landes plant. Damit wurde
mit An ebens betrachtet; ſie iſt in jüngſter Zeit auch dar Hände voll zu thun mit der Säuberung des Be die „orientaliſche Frage“ wieder in den beſten Fluß

wenn eine Miach behandelt worden. Für die Belebung der amtenperſonals von allen nichtrepublikaniſchen Ele gerathen können.
weht un jnür das Jnland arbeitenden Induſtrie liegen aber menten. Laſſen wir ihnen dies Vergnügen.
t tn et durhaue keine Anzeichen vor. Der Conrs Wichtiger iſt für uns die Meldung, daß Freyenet Deutſchland

cken liegt Mettel giebt kein richtiges Bild für den Stand dieſer am Donnerstag dem Präſidenten Grevy mittheilte (Se. Majeſtät der Kaiſer) begab ſich
nduſtrie. Ein richtiges Bild gewähren die Be daß der Graf St. Vallier vielleicht definitiv auf am Freitag früh, begleitet von Sr. k. und k. H.
fiebseinnahmen unſerer Eiſenbahnen. Die bezüg ſeinem Berliner Poſten verbleiben würde. dem Kronprinzen und JJ. kk. HH. den Prinzen

30 Pf. Achen Aufſtellungen des Reichseiſenbahnamtes liegen Ueber die ruſſiſchen Truppenanſammlungen Karl und Friedrich Karl und dem Prinzen Auguſt
bereits für die erſten elf Monate des verfloſſenen in Polen wurden jüngſt von London aus Zahlen von Württemberg zur Abhaltung einer Hofjagd
Nhres vor. Sie ergeben noch kein en Aufſchwung, veröffentlicht die 339 Bataillone Infanterie, 176 auf Damwild nach der Oberförſterei Lehlingen.

eige. ind das Reſultat des Dezember kann daran wenig Schwadronen Cavallerie und 534 Geſchütze um Die Rückkehr reſp. Ankunft in Berlin erfolgte an
ein z rer ändern. Die Einnahmen ſind pro Kilometer faßten. Seit dem 9. d. treffen nunmehr über Wien demſelben Tage Abends 6 Uhr.
m Prozent geringer als im Vorjahr troh der aus Lemberg, der Hauptſtadt Galiziens, täglichh (Oes Reichskanzler s) Leiden beſteht
l en ich den frühen Eintritt des Winters vermehrten Berichte über neue ruſſtſche Truppennachſchübe an augenblicklich in einer Venen Entzündung, woran er
tnachun Föhlenfrachten. Auf keinen Fall ſind darnach die die deutſche und öſterreichiſche Grenze ein, welche ſchon früher öfter ſchmerzhaft gelitten hat.
r Vorstand normen Steigerungen der IJnduſtriepapiere an der conſtatiren, daß die letzten, aus England hierher (Die Berufung des Reichstag s) iſt
einige .börſe berechtigt. gelangten Meldungen über die in Polen ſtehenden für die erſte oder zweite Februarwoche mit Sicher

jieſiger in Die vor Eintritt des neuen Jahres vom preu ruſſiſchen Truppen jetzt längſt überholt ſind. Seit heit zu erwarten. Man nimmt an, daß die Reichs
ſchen Finanzminiſter vollzogene Kündigung von Ende November 1879 iſt die Truppenſtärke nahezu tagsſeſſton bis Oſtern dauern wird.
ſage m Millionen Mark meiſt 4 prozentiger Priori verdoppelt. Augenblicklich langen in Polen nament Ein lehrreiches Wahlreſ ultat.)
m n ten der neuerworbenen Privatbahnen wird lich Geſchütze und ein koloſſales Artilleriematerial an. Bei den Wahlen der letzten Jahre haben die Libe

e n Zuſammenhang mit den übrigen ſchwebenden In den letzten Tagen iſt Cavallerie und Artillerie ralen hauptſächlich durch ihre IJndolenz große Ein
fangen nanſiellen Profecten wahrſcheinlich dem Spiele mit 300 Geſchützen längs den Grenzen cantonnirt bußen erlitten. Was ſich durch Rührigkeit in
ren t Börfe neue Nahrung geben. An das Publi worden. Warſchau, Kiew und andere Städte kurzer Zeit erreichen läßt zeigt uns ſoeben das

Aczeyte m wird in nächſter Zeit immer mehr die Ver wimmeln von Soldaten, und nach unbedingt zu Reſultat der Reichstagswahl im Wahl
ins treten, ſich von den ſoliden Anlagewerthen verläſſtger Schätzung beläuft ſtch heute die Zahl kreiſe des Herzogthums Sachſ enMeiningen.
Abend und den Spekulationspapieren zuzuwenden. der in Polen concentrirten Ruſſen auf eine halbe Der bisherige nationalliberale Abg. Landgerichts
angen. wird gut ſein, wenn es dieſem Anreiz wider Million ausgebildeter Soldaten. präſident Rückert. mußte ſein Mandat wegen
e e könnte ſonſt ein Rückſchlag eintreten Der junge Fürſt Alexander von Bulgarien Beförderung niederlegen und lehnte auch eine
hin im her die einzelnen Momente einer vom Auslande hat die Neuwahlen für die Nationalverſammlung Wiederwahl ab. Da kein Liberaler ſich nach dem
ſrahe geleiteten und auf Deutſchland übertragenen auf den 25, d. M. ſeſtgeſetzt, und es läßt ſich Mandate drängte, ſchien es ſo, als ob der bei der
nen grau ſerung verſchlingt, eine wirkliche Geſundung vorausſehen, daß bei dieſer Gelegenheit ein heftiger letzten Wahl ünterlegene Gegencandidat Rückerts,
en zu boten derum um lange Zeit hinausſchiebt und vielen Kampf entbrennen wird, denn die Wuth der Regierungsrath Dr. v. Buktler, das Mandat



unbeſtritten erringen werde.
bei Einzelnen die Pflichttreue gegen die
Partei wach, man ſchämte ſich den Wah
ohne Gegenanſtrengung in die Hände ein
Partei übergeheſt zu laſſen. Es wurde
erſt drei Tage vor der W

Candidat, Landrath Baumba
aufgeſtellt
für die Agitation übr
den Gegner geſtegt. Die Kberalen mögen ſtch
dies Beiſpiel zum Muſter nehmen.

Parlamentariſche Nachrichten.
Abgeordnetenhaus. Freitagſitzung.

Das Haus erledigte heute zunächſt die erſte Leſung

ch in Sonneberg,

des vom Herrenhauſe ſchon durchberathenen Geſetz
entwurfes, betr. die Aufhebung des Verhältniſſes
der vagirenden und Gaſtgemeinden in der evange
liſchen Kirche der Provinz Schleſien. Man be
ſchloß weitere Berathung deſſelben im Plenum
Ehe das Haus den zweiten Gegenſtand der Ta
gesordnung begann, erhielt der Finanzminiſter
Bitter das Wort, um die Nothſtandsvor
lage für Oberſchleſien dem Hauſe zu über
reichen und mit einer längeren Rede zu commen
tiren. Der Miniſter mußte leider mittheilen daß
in Folge des ſcharfen Froſtes der letzten Monate
die Verhältniſſe ſich noch erheblich verſchlimmert
hätten. Das Nothſtandsgebiet hat ſich erweitert,
vie Zahl der dem Nothſtande geradezu Verfallenen
beziffert ſich jetzt auf 105 106 000. Bis Ende
dieſes Monats ſind Mittel vorhanden um jeder
Hungersgefahr zu begegnen Von da an iſt es
nöthig, daß die Staafsmittel in größerem Umfange
als bisher zur Unterſtützung der Unglücklichen und
Leidenden herangezogen werden. Die Ernährung
der Bevölkerung wird bis zum 1. Juni 2500 000
Mk. beanſpruchen. Von jenem Zeitpunkte an
darf angenommen werden, daß die Leute ſich durch
Arbeit wieder ſelbſt ihren Unterhalt zu verdienen
im Stande ſein werden. Eine Million iſt bereits
vorhanden alſo wird nur die Summe von 19
Million in der Vorlage zu dem angegebenen Zwecke
gefordert. Weilere 4 Millionen werden zur Be
ſchaffung von Saat und Vichfutter nothwendig
ſein. Es ſind dies 5500000 Mk. Die Regie
rung bittet jedoch, um eventuell noch hier und da
Aushülfe ſchaffen zu können und um auf alle
Fälle nicht in Verlegenheit zu kommen um 6
Millionen. Damit kann ſie dann dem Nothſtande

Schließlich wurde doch da der Gege
eigene ſteht.
kreis nächſter Tage ſtattfinden.

er andern
und zwar ſtand der Tagesordnung

Wahl, ein nationalliberaler über die Beſtreitung

und krotz der kurzen Zeit, welche noch
ig blieb, hat derſelbe über

Er beantrage deshalb „der Landtag wolle be mit der Entwickelung des Verkehrs im Laufe der
überall erfolgreich begegnen. Die 1 Million
zur Ernährung wünſcht ſie à konds perdu bewilligt
zu erhalten.
ſollen an die Einzel
Rückgewährung vertheilt w
die Kreisausſchüſſe. So weit erſtreckt ſich der vor
gelegte Geſetzentwurf. Jin weiteren gab der Mi
niſter Andeutungen über die Art und Weiſe der
dauernden Hülfe, welche die Regierung zur Ver
hütung ähnlichen Unglücks in der Zukunft, d. h.
zur Hebung der Cultur dem nothleidenden Land
ſtriche gewähren will. Es iſt in dieſer Beziehung
Folgendes ins Auge gefaßt worden Um die Er
werbsthätigkeit und Fähigkeit zu vermehren, ſollen
Eiſenbahnen gebaut werden, die eine ſchnellere
Verbindung gewiſſer Kreiſe mit größeren Abſatz
gebieten herbeiführen. Es ſind hierzu Linien in
der Linge von 223 Kilometer in Ausſicht ge
nommen, die 12 Millionen Mk. koſten würden.
Ferner ſoll die Drainage des Bodens in groß
artigem Maßſtabe begonnen werden. Die Landes
culturverwaltung wird ferner ſchnell die dringende
Aufgabe der Separation durchzuführen haben.
Endlich ſind die Credit verhältniſſe für die
leinen Leute in Oberſchleſten höchſt traurige. Das

Netz der Wucherer muß durchbrochen werden, wenn
wir dem geplagten Lande wirklich Hülfe ſchaffen
wollen. Der Miniſter enthält ſich jedoch vorläufig
jeder Andeutung, in welcher Weiſe dem Wucher
Einhalt gethan werden ſoll. Bezüglich der Schul
verhältniſſe ſoll die beſſernde Hand angelegt
und keine Ausgabe geſcheut werden. Der Miniſter
ſtellt dem Hauſe zum Schluß anheim, die Vorlage
der Budgetcommiſſton zu überweiſen und ihre Er
ledigung ſo ſehr als möglich zu beſchleunigen
Der Präſident erklärt, er werde den Geſetzentwurf
ſofort drucken und vertheilen laſſen. Eine Debatte

über den ihm von der königl. Stagtsregierung vor trauen ſich im allgemeinen gehoben h

Die i Millionen für Saat c. gelegten Entwurf eines
nen mit der Verpflichtung der Magdebyrgiſche Freitiſchfo

erden und zwar durch verſität Halle a. d. S.,
Staatsregierung zu erſuchen

ihr Praſentationsrecht verzichtet haben, treten zu mächtigen

F J en dieProvinz und Umgegend
Die größeren Ortſchaften um Weißenfels ſehen n

Gegen ſind in letzter Zeit mehrfach von einem Schwindler ſanſen zu
ntwurf heimgeſtrcht worden der bei Geſchäftsleuten unter ſür b en n

der Koſten für die Bedürf Berufung auf deren Kunden Waarenbeſtellungen n t
niſſe der Kirchen gemeinben in den Landestheilen machte, ſich dann entſernte, um angeblich noch ein e ge
des linken Rheinuſers. Man veſchloß, die zweite Paar Schweine zu kalrſen, und mit dem Anliegen n ſt un
Leſung ſofort im Plenum vorzunehmen. zurückkehrte, daß ihm zur Bezahlung derſelben, da

Darauf trat das Haus in die erſte Berathung ſte ſchwerer ſeſen als geglaubt habe noch 15
des Geſehes, betr. die Beſteuerung der Wanderlager, bis 18 Mk. fehlten. Die coulanten Geſchäftsleute
ein. Von conſervativer Seite zollte man der Ten fielen auf dieſen Pump hinein und ſahen ihren
denz des Entwurfes den uneingeſchränkteſten Bei werthen Kunden niemals wieder.
fall Dem gegenüber wies Richter auf die Ge Eine merkwürdige Uhr iſt zur Zeit in Gera
fährlichkeit des in letzter Beziehung eingeſchlagenen zur Anſicht aufgeſtellt. Dieſe Uhr nimmt einen
Weges hin, den er kurzweg und mit vielem Recht Raum ein von 200 Kübikfuß und wiegt 15 Eentner.
als eine Umgehung des Reichsgeſetzes vermittelſt Sie zeigt an die Secunden, Minuten Stunden
der particularen Steuergeſetzgehung bezeichnete. Jm Tage, Wochen, Monate, Jahreszeiten, Jahreszahlen
Beſondern erkannte er die Nothwendigkeit der und Schaltjahreszahlen und zwar vom Jahre wen füt Lauft
Unterdrückung des Wanderlagerbetriebes nicht an. an bis zum Jahre 10000. Ferner ſind an dieſer n

Die Vorlage wird einer Commiſſton zur Vorbe Uhr, mit Jnbegriff einiger aſtronömiſchen Be Nkaucha iſt
rathung überwieſen. Nächſte Sitzung Sonnabend. wegungen, 122 Figuren durchgehend von Fuß ne Einri

h

nſtand nicht auf der Tagesordnung chDie erſte Leſung wird jedenfalls ſchon

Das Haus geht darauf zum zweiten
über, dem Geſetze

Höhe angebracht, welche ſich zu verſchiedenen Zeiten n Vuſcherunge
Sächſiſcher Provinzial Landtag. bewegen, wodurch ſte das menſchliche Leben und Sthine in

Präſident v. Kroſigk eröffnet die Sitzung vor die Zeit verſinnbildet. Mhadtlaſe übernim
Am 5. d. wurde die Dienſtmagd Fiſcher aus

iſt die Samswegen (Kr. Wolmirſtedt) in der Nähe
des genannten Ortes kodt aufgefunden Dem An

vinzialaueſchuſſes wegen dauernder Uebernahme der ſchein nach iſt an der Unglücklichen ein Sittlich
forſtfiscaliſchen Chauſſee JävenitzLetzlingenBorn keitsverbrechen verübt und ſie dann mittels eines
Meſeberg auf den Provinzialverband. Die Ab Beiles erſchlagen worden.
ſtimmung ergiebt unveränderte Annahme der Vor In der Nacht auf den 5. d. verſuchte die
ſchläge des Provinzialausſchuſſes, welche eine jähr Frau des Stellmachers M. zu Kneſebeck bei
liche Entſchädigung von 400 Mk. pro Kilometer Jübar ihren Mann im Schlafe zu tödten. Die Hoch
oder 9700 Mk. für die ganze Chauſſeeſtrecke feſtſetzen. ſelbe ſchnitt ihm die Pulsader halb durch und als Nhuite über Ho

Es folgt die einmalige Schlußberathung über der Mann davon erwachte verſetzte ſte ihm noch n nah ind nach
die Vorlage des Oberpräſidenten, betreffend das einen Stich in die Bruſt. Der tödtlich Verwun n zu der grof
Statut für den Magdeburger Freitiſchfonds. dete befindet ſich in ärztlicher Behandlung. Das n Man melde

Die Präſentation zu Freitiſchſtellen an der Uni Motiv zu dieſer That ſoll die Entdeckung einer n all ihren
verſität Halle ſteht u. A. außer Magdeburg und bisher verſchwiegenen Schuldenlaſt ſeitens der n ſihe zu beo

Halle auch noch den Städten des Saal und Frau ſein. n V RheinFerichow'ſchen Kreiſes unter gew ſſen Beſchränkungen Die gegenwärtig in Leipzig ſtattfindende n ſe Rahrch

zu. Jn Bezug hierauf theilt der Referent, Graf Neujahrsmeſſe hat von jeher nur einen ge ſt in dem M
fang gehabt und die einzigen Branchen, hat hafte und

n hhen um O

ſchwach beſetztem Hauſe.
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung

einmalige Schlußberathung der Vorlage des Pro

I Mhecgis die

hn ehen Präm

n n 6 Pf.
n Oewichts der

n halten die
Na entdectten Trie

v. Wartensleben mit, daß ſeitens der Staats ringen Umf
regierung die Abſicht vorgelegen habe, das Präſen in denen Geſchäfte von Belang gemacht zu werden
tationsrecht der Städte fallen zu laſſen. Es hätten pflegen, ſind die Leder, Tuch und Manufaktur niß hat
ſich von 23 Städten indeſſen 16 geweigert, auf branchen. In Leder und Zuch ſoll ſtch das Ge in eſſen 9
dieſes Recht zu verzichten. Trohdem ſei es er ſchaft ganz leidlich entwickelt haben und die hierz I Dhut Oern uwunſcht, eine anderweitige Regelung herbeizuführen, anweſenden Fabrikanten erzählen, daß ſte überhaupt ln de ſhüge

n g l Wiſen, mehſchließen H von einer gutachtlichen Aeußerung letzten Monate zufrieden geweſen ſind und das Ver
at.

Statuts, betreffend die an Käſſel chte der Bäckergeſelle Nelle
nde Stiftung an der Uni einem anderen, Broſtmeyer, den er an letzten Sonn
abzuſehen 2) die königl. tage vertreten hatte, mit der Axt eine lebensgefähr

a. in nochmalige liche Verletzung bei, als derſelbe ſchlafend im Beite
Verhandlung mit denjenigen 16 Städten des lag, um ſich ker auf nur einige dreißig Mark be
Herzogthums Magdeburg, welche noch nicht auf laufenden Baarſchaft kes Angegriffenen zu be

Der Raubmörder wurde bald nach
wollen, um dieſelben unter Mittheilung des aus ſeiner That in Grebenſtein, wohin er ſich geflüchte, r
drücklichen Wunſches des Provinziallandtages, daß ermittelt und verhaftet. Das geraubte Geld wurde d Direkt
die Regelung des Collaturrechts des Magdeburger in den Stiefeln des Verbrechers vorgefunden 9
Freitiſches nach einheitlichen Grundſätzen erfolgen

möge, zu einem anderen Beſchluſſe zu bewegen gabb. demnächſt dem folgenden Provinziallandtage u Localnach r chen.
anderweitige Vorlage zu machen, worin die in der Merſeburg den 11. Januar 1880.
Sitzung vom 11. October 1877 gefaßten Beſchlüſſe Jnhaber preußiſcher Lotterielooſe machen wir
möglichſt Berückſtchtigung finden. Dieſer An darauf aufmerkſam, daß die Erneuerung derſelben
trag wird ohne Debatte genehmigt. zur 4. Klaſſe bis ſpäteſtens am 12. Januar Abende

In einmaliger Schlußberathung genehmigt das 6 Uhr bewirkt ſein muß. n
Haus die Ablöſung von Erbzins e. bei mehrerenn Dem Schleuſenmeiſter Heide hierſelbſt iſt
Provinziglanſtalten, nimmt die Mittheilung von für die im Juli vor. Jahres bei Errettung meh
der Genehmigung des Reglements für die nen treret Menſchenleben vom Tode des Ertrinkens be

anſtalten Nietleben und Altſcherbitz ſeitens der thätigte Aufopferung von Sr. Maj. dem König
Staatsregierung entgegen, ertheilt der Rechnung die Rettungsmedaille verliehen worden. Die edle
der Landſeuerſocietät pro 1878 ohne Debatte De That hat um ſo mehr Anerkennung gefunden, als
charge und verleiht auf Antrag des Referenten Herr Heide wahrend ſeiner Dienſtzeit bei der deut
Frhrn. v. Marſchall dem Generaldirector v. Hülſen ſchen Kriegsmarine den rechten Unterarm verloren

Penſtonsberechtigung aus dem Fonds der hat.

ocietät. Der königl. Reg Seeretai iſt zumEs folgen Berichte des Landtagsvorſtandes über Kanzleirath en e n m
Wahlen und Petitionen. Ein Vorſchlag deſſelben Unſerer geſtrigen Notiz über die Chineſen
auf Abſchaffung der Stenograyhen wegen der allzu welche morgen in der Kaiſer Wilhelms Halle auf d
großen für dieſe ſelbſt und den Druck der treten werden, haben wir noch hinzuzufugen, daß h de
e
Reihe von Rechnungsberichten ſchließt die Sitzung en ne e un ehe

hen des Eiſ
Mewihtert, wen

iſt Ge fallen der F
W hoch nich

z9

inbalide

geführt ß

S

Enüpft ſich an die Rede des Miniſters nicht an,
Regiments unter perſönlicher Leitung des königl n d er

r b De whnum 2 Uhr 15 Minuten. Muſtkdirigenten Herrn Schütz arrangirt worden n n
i er



hegend, ſt, in welchem die Chineſen ſich produziren wer

Ueber die Chineſin Madame Tſay Jou h die Ausſage des Conducteurs des 3Denen e wir noch zu bemerken e en letzten Zuges, welcher die Brücke paſſirt hatte, etwa eine Liebig 8 Kumns
wen Shun, n e halbe Stunde vor dem Unglücksfalle Derſelbe gab an, iſt laut Gutachten mediz. Autoritäten déstes, diat.äſbln on kleinſten Fuß einer Dame in Europa beſitzt, bemerkt zu haben daß die Räder einiger Waggons ſeines fiel bei n Tungenleiden
ten a n elcher nur 6 em groß iſt. Es i dies eine Zierde Zuges Funken geſpruht haben. Er habe jedoch an keine Suberenloſe, Abzehrung, Bruſtkrankheit, Magen
h iſ ineſtſcher Hamen aus den beſſeren Ständen. Dieſe r r er e dachte Der Brütckeninſpeetor, n und Bronchial CGatarrn Huſten mit Aus
hlih wo en ittheilung dürfte wohl von beſonderem Her die Brücke zwei Tage vor dem Unfall d wurf Rückenmarkssehwingsnent, A8thme Breiet:
d tere M h g hat dieſelbe in gutem Zuſtande befunden. Die B cke e 3 5n Anlepüntereſſe für unſere Damenwelt ſein. habe niemals geſchwankt, weder ber greſem Winde en r n e

en e e e e V. Verlang GenthinerſraßeAus den Kreiſen Querfurt und Merſeburg. u n weitere acht Leichen aufgefunden Lerſendet Liebig s Kumys Ertract mit Gebraucht Geſchiſts e daß jetzt im Ganzen 14 geborgen ſind. Eine Frau in Kiftölnt In der Nacht vom Donnersta um Freitag die t 6 e anweiſung in Kiſten von 6 Flacon an, à Flaconid ſahen n i e Genſe de S ben het 9 en e ne n durch das Unglück k. 50 Pf. excl. Verpackung. Aerztliche
a ehrer e eim o erſallen. B üre üb iegt je e e n n e e en ngt s Cnthn nſe, mitgel h an dieſer Stelle vollſtändig aus und für ca enete di Mk. Aale erepirten in Folge des Luftmangelslen Shunen dieſes Riſtco. r Folg tngenieur Th. Otto in S keudi (Die Reiſe der Exkaiſerin Eugenie nach I en r ero Chre W e auf e ſelbſtthätige en a en en erne en berſet e

m ſtent S leſt e Prinz die Ueberfahrt machten orthtung für Laufräder bei Drahtſeilbahnen Man wird für die Kern dieſelbe Cabine einrihten an n Den bevorſtehenden Masken
ehe heit worden. welche ihr Sohn inne hatte, und zwar mit allen für bällen empfehle meine Herren und
en e In Laucha iſt mit dem neuen Jahre eine n e n e o e le Damen Maskengarderoben

u erin für ihre Pilgerfahrt daſſelbehenen ch praktiſche Einrichtung in Geſtalt einer Ochſen Fuhrwerk vorſinden, deſſen ſich der Prinz bediente W. Krauſe, Unteraltenburg 22.
In ſchen Verſicherüngsanſtalt gegen Verluſte durch Eine intereſſante ärztliche Operation)

he Kben hl ſe Schweine ins Leben gerufen worden die Herausnahme einer Niere gelang kürzlich dem Ober G

ddſhe an Seht ſe ernannt in Umſange des ſarnt t e e e n n egen uſten,5 u Polizeibezirks die Verſicherung derartiger Ver entlaſſen e eilt gatareh, Heiſerkeit, Verſchleimung, Hals
Mſſe gegen einen Prämienſatz von 12 Pf. pro 1001 (Menſchenverluſte) In den engliſchen Kohlen und Bruſtleiden, Reiz am Kehlkopfe, Blut

en. Nein An 5 ben ſt 76 78. ſpeien, Keuchhuſten der Kinder, iſt der von dch d. und von 6 Pf. für jede weitere 50 Pfd. gruben ſind 1876. 155, 1878. 386 und 1877 über 345 zn ein St henden Gewichts der Schweine Aus den Pras Nenſchen durch Grubenexploſionen umgekommen. höchſten Medicinal Behörde geprüfte und zum freien

mittels en dem e eſengeldern erhalten die
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FamilienNachrichten.
TodesAnzeige.

Allen Freunden und Verwandten
icht, daß unſer einziger guter Sohn

hr nach kurzem Kra
Um ſtilles Beileid bitten

Merſeburg, d. 10. Januar 1880.
Paul Friedrich und Fran

hiermit zur Nach
Hermann geſtern

nkenlager ſanft entſchlafen

Main, der Donau und

Unſtrut, Saale,
ſ. w., alle haben an zahl
den Dämme durchbrochen

fäch auch Wohnſtätten der

Mittwoch d. 14. Januar cr., v. Yorm.
ſollen im hie
nung eine
Schlaf
zahlung verkauft

Aucktion von Pferde c. Decken
in Merſeburg.

10 Ahr ab
ſigen Rathskellerſaale für fremde Rech

Parthie reinwollene neue Pferdederken, ſowie
und Kaſernendecken meiſtbietend gegen Baar

werden.
Merſeburg, den 10. Januar 1880.

A. Rindfleisch.
Kr.Auct.Comm. u. Ger.Taxator.

ch der noch maſſenhaft
birgen vorhandene Schnee

ihig Mat
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geſtalten den Aerm
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cht verpflichtet, trifft auch keinerlei
ſten eine auch nur geringe Unter

Dies erregt natürlich böſes Blut

ſtände bef. Wohnhaus mit
Garten ſofort unter ſehr gün
kaufen durch den K
in Merſeburg.

Freiwilliger Hansverkauf.
g iſt ein im guten Bauzu
6 Stuben ec., Hof und
ſtigen Bedingungen zu ver e

reisAuctions-Commiſſar Rindfleisch e

Jn hieſiger Unteraltenbur

Ein guter Chlinderhut iſt billig zu verkaufen
Dom 10.

Erörterungen am 7. d. ge
s „BrückenbergSteinkohlen

verkauft im Ganzen oder ſackweiſe

Ein Kleiderſchrank und ein Spiegel iſt zu verkau
Milchinſel Nr. I.

NRoggenSpren
August Beuschel, Teichſtraße.

Ein Logis von S tube und Kt hen zum Mindeſten den Wunſch wach, daß der Heute n bermttyen v
tag zu einer Erweiterung des Haftpflichtgeſetzes eat 1880 ſhreiten mdge Haftpſtiwegeſes Auguſt Peuſchel, Teichſtraße.

u Eine Zugentgleiſung) bei St. Gallen in der Ein Laden mit Wohnung iſt ſofort zu vermiethenſe m in hat am 31. v. M. zahlreiche Opfer gefordert und I. April zu beziehen Sand Nr. 1
rund d her Gerſte, Vater einer zahlreichen Familie wurde Eine freundliche Erkerſtube mit 2 oder 3 Kammern
Janugt An en einem Perſonen und Gepaäckwagen zuſammen ſt an einzelne Leute zu vermiethen

g. e der n erlöſte den Unglücklichen Clobigkauer Straße 9.Axſat von ſeinen Leiden. Ein Heiger wurde ganz ver 3 ne un e e e Socomo Ein Logis von Stuben 2 Kammern, Küche nebſt
ung e es Zubehör und Garten, an der Halleſchen Straße gelegen,Frrettung geſchleudert Erſt nach zweiſtündiger Arbeit gelang wie eins von 102 Stuben, Kammer, Küche nebſt Zu

Ernte den Lebendigbegrabenen aus ſeiner entſetzlichen Lage
m An befreien er wurde buchſtäblich

„ausgegraben“ und behör in der Nußbaumallee, ſind zu vermiethen und 1.m t ei d Halleſche Straße.a n e zwei Bein und einen Achſelbruch. Von den Pa a Art zu e S dudwig W Sden. M en ſind fünf ſchwer er n fanden im St Eine Herrſchaftliche Wohnung, beſtehend aus e
gen ilfnahme. Mehrere derſelben werden wohl ihren Leiden mern, 3 Kantmern, Küche und Zubehör iſt zu vermiethen

be de en. Die Zahl der leichter Verwundeten iſt noch und am I. April d. J. zu beziehen. v
t wie an bekannt, aber jedenfalls eben ſo groß Der Friedrich Schreiber Burgſtr. 5.
teratin eweichte Boden, das raſche Fahren oder auch eine S

e befindliche invalide Loconotive ſollen das gräß L G I III
Jahre i Unheil herbeigeführt haben

Zum Eiſenbahn Unglück bei Dundee.) ech l Pornt durch die ausgeſetzt Belohnung von 5 Pf. 20 Pf. m
die l u 90 M. für jede aufgefundene Leiche, kreuzen bei Fr. Seyſſert, kl. Ritterſtr. 9
m t Zahlreiche Fiſcherboote an der Taymündung und
uſlge rigen den Grund nach allen Richtungen hin mit ehe n aWunt h Pphaken und Nehen. Einem derſelben iſt es gelungen ein iel
e Leiche eines Eiſenbahnſchaffners Namens Johnſtone uſeres ren Die amtliche Unterſuchung des Unglücks r nen ingonieure und
n ded n n fortgeſeßt und der Beſchluß gefaßt, den wiſſen
angt walaftlichen Theil derſelben in London vorzunehmen.

l

n und Vorzüglichſte empfiehlt

Namen trägt
ammer iſt an ruhige

e ja ugg ugolnyg usg aezun usn

W und billigſte Hausmittel.
Allein ächt mit nebiger Ver

Iſchlußmarke des gerichtlich anerkann
ten Erfinders in
Herrn Ieinr. Sch

u plan Nr. 4;bei Herrn C. Apel;, in Ha
Helmbold Co.

Zahlungsbefehle, Be
Bittſchriften, Reelamatio-
träge aller Art fertige ich billigſt

u. ertheile
chen Rath gratis.

Sand Nr. 1.
Korth Privatſecretair.

pielwerke
4 200 Stücke ſpielend; mit oder ohne Expreſſion,
Mandoline, Trommel, Glocken, Caſtaägnetten, Him
melsſtimmen, Harfenſpiel c

Spieldoſen
2 16 Stücke ſpielend ferner Neceſſaires Cigarren
ſtänder, Schweizerhäuschen, Phötographiealbums,

Briefbeſchwerer,S Schreibzeuge, Handſchuhkaſten,
tuis, Tabaksdoſen, Ar

e Blumenvaſen, EigarrenE
S beitstiſche, Flaſchen, Biergläſer, Portemonnaies,

2c., alles mit Muſik. Stets das Neueſte

D FKlagen,
ſchwerden,
nen u. Ver
u. ſicheren Erfolg verſprechend an
Jedermann juridiſ

Merſeburg,

S S

S Stühle

J. H. Heller, Bern.
Nur directer Bezug garantirt Echtheit;

fremdes Fabrikat iſt jedes Werk, das nicht meinen
Fabrik im eigenen Hauſe. S
o s och Ang. Bunneg zage
ad e aagiusgozg mag us am

tag souvag e
a 001

aouval aus
an afiuvagh s

00008 uag bie c
ſaskenbaſſ,
Der Hiletkanken- Verein

veranſtaltet

Sonnkag
den 8. Jebruar d. 9.

in den feſtlich geſchmückten
Räumen des „Tivoli“ einen Maskenball

Freunde und Gönner des Vereins erlaubt ſtch
das unterzeichnete Feſtcomits vorläufig hierauf auf
merkſam zu machen. Das Feſteomite.
Verein zur Förderung kirchl. Lebens

in der Gemeinde St. Maximt.
Dienſtag den 13. Jannar, Abends 8 Ahr,

in der Kaiser Wilheims- Halle.
Tagesordnung Paul Gerhardt; 2) Chroni

cales; 3) Geſchäftliches.

Gottschales Regtauration,
Heute Sonntag Haſenbraten.

ull Aasgg uslug



Seedorsch
Dienſtag früh friſche Sendung bei

E. Wolf.
Feunchelhohig-Zucker,

von vorzüglicher Wirkung gegen Huſten und Heiſerkeit

empfiehlt A. Gieselberg-
Bäckermeiſter

Heſang- Verein
Donnerstag den 15. Januar, Uhr,

Conzert in der Kaiſerhalle.
Mitwirkende Frl. Büttner aus Halle, Hr. Schön

und der Königl. Domſänger und Lehrer a d. Hochſchule
Hr. Adolf Schulze aus Berlin,

H. Ouverture z. Egmont v. Beethoven.
2) Arie v. C. Eckert.
3) Lieder am Clavier
4) Herbst und Winter aus: „Die Jahreszeiten“

v. Haydn.
Karten f. Nichtmitglieder à 1,50 Mk. bei Hrn. Wieſe

Kaiser Wilhelmshalle
Monkag den 12. Januar 1880.

Nur einmaliges Gaſtſpiel des
ieſen- ChineſenBiere ine

genannt der Rieſe aller Rieſen
S vom Circus Renz,

33 Jahr alt, hat eine Höhe von 2 Meter 35 Ctm.,
67 Zoll Bruſtweite und ein Gewicht von 572 Pfd.

begleitet von ſeiner Frau

sagen Lang,eine Chineſin mit den kleinſten Füßen der Welt,
dieſelben ſind nur 6 Ctm. groß,

ehineſilche Coneertiſtin unck
Hängerin

v. kaiſerlichen W in Hong-kong,
owie

grosses Extra-Concert,
ausgeſührt von dem geſammten Trompetercorps des
12. Thüring. Huſaren Regiments unter perſönlicher

Leitung ſeines Muſikdirectors

Herrn Schütz.
inlaß 7 Ahr. Anfang 8 Ahr.

Preiſe der Plätze: Saal-Entrée 1 Mk.,
Gallerie 50 Pf. Jm Vorverkauf bei Herrn
Wieſe: Saal-Enttée 90 Pf.

Es findet nur dieſe eine Vor
ellung ſtatt.

Die Direction

Im Castno- Saal
in Merſeburg.

François Schichtl's 3auber- Heiſter-
und Pantomimen- Theater.

Heute Sonntag den
11. Januar, Nachmit
tags 4 Uhrgroße Extra- Kinder

Vorſtellung.
Preiſe der Plätze

Sperrſitz 30 Pf., 1. Platz
20 Pf. 2. Platz 10 Pf.

Abends 8 Uhr
große Haupt und

S Gala- Vorſtellungmit durchweg neuem Programm in 4 Abtheilungen. Zum
Schluß großartige Geiſter und GeſpenſterCitationen.

Preiſe der Plätze an der Kaſſe Sperrſitz 25 Pf.
I. Platz 50 Pf. 2. Platz 30 Pf.

Billets im Vorverkauf Sperrſitz 60 Pf. und 1. Platz
40 Pf. ſind bei den Herren A. Wieſe und Jungnickel
zu haben.

Zu recht zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein
hochachtungsvoll

die Direction
Donnerstag den 18. Januar große Vorſtellung.NB.

G. Schönberger, Gotthardtsſtr. 1415,
Fabrik engl. Biscuits und ConditoreiWaaren,

empfiehlt
Vfannenkuchen u. Hpritzkuchen mit feinſter Füllung,
Windbeutel u. Waiſer s mit und ohne Schlagſahne,

Vklätterrollen mit Schlagſahne,Weneeeſe u. Kaiſerſchnitte mit Créme gefüllt
Leipziger Serchen mit Himbeer und MakronenFüllung,
Bunte Schüſſel in größter Mannigfaltigkeit,
Chocoladenrollen mit Schlagſahne,
Warzipan-2Wakronen mit und ohne Füllung,
Nürnberger Febkuchen in Packeten,
Engl. Biscuits u. Cakes in 30 verſchi

Beſtellungen auf Worten jeder
fältigſt ausgeführt.

edenen Sorten c.
Art werden ſorg

Lederſtiefeln mit Gummizug
aufmerkſam.
aufs Reichhaltigſte complettirt und dürften ſich dieſelben ſobald nicht wieder ſo billig erwerben la

Jul. Mehne, kl. Ritterſtraße Nr. 1.

Derſelbe iſt durch einen bedeutenden Poſten nur guter Waare aus einer Coneuremaſt

Kaiser Wilhelms- Halle.
Heute Sonntag den II. Januar I880

unwiderruflich letzte Vorſtellung
der rühmlichſt bekannten

S än.Auftreten des Mr. Veidleré als

Kanonenkönmnig-

Börſenverſammlung in Halle
vom 10. Januar 1880.

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage.
Weizen 1000 Kilo, geringere Sorten 194—208 Mk.

bez., mittlere 216 225 Mk. feinſte 228 232 Mk. bez.
Einen Lehrling ſucht Roggen 1000 Kilo, 184 190 Mk. bez., exquiſirfeFrauenheim jun., Schloſſermſtr. Waare bis 187 Mk. bez.
Ein zuverläſſiger Mann bei den Pferden wird ge Gerſte 1000 Kilo Landgerſte geringere 165- 175 M

ſucht in hieſiger Papierfabrik. n e et e es re ChevaliergerſteEin Knecht der mit Pfer den gut umzugehen ve S feinſte bis 22 bez.findet Die e eren An Panſgr“ Serſtenmalz 50 Kilo, 1450 15,25 Mk. bez.
Ein gelber Mops iſt entlanfene Dem Wie Hafer 1000 Kilo, fremder 115 148 Mt. bez, hieſiger

t n e t.derbringer eine angemeſſene Belohnung im H
Gasthof zur Linde

Ein Stück Erle gezeichnet iſt auf der Saale auf g
gefangen. Abzuholen auf Ziegelei Schkopan bei Helſaaten 1000 Kilo Raps 210 250 Ml. bez.
Merſeburg. Rüböl 50 Kilo, 28 Mk. bez.Das Abladen von Schutt und Aſche auf den Bau Futtermehl 50 Kilo, 7, 8 Mk. bez.
plätzen am ſtädtiſchen Turnplatze wird hiermit bei Strafe Kleie Roggen 6-—62,5 Mk. bez., Weizenſchaale 5 Mk.

verboten. G. Pfeiffer bez. WeizenGrieskleie 5,25 Mk. bez.

Auur guten Ouelle.
Morgen Montag Schlachtefeſt, früh 10 Uhr Well

fleiſch, Abends friſche Wurſt und Suppe, dazu ladet

freundlichſt ein F. Beher.

Mk. bez, Bohnen 50 Kilo 11 11,50 Mk. bez. Linſen
50 Kilo 14——18 Mk. bez.
ümmel 50 Kilo, 29 30 Mk. bez.

Redackion, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg

ülſenfrüchte 1000 Kilo Victorigerbſen 240-250
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See I I I hr, Herriſt wa38 Prennmakerial-Detail- Preiſe B.
hin kann.

ab Lager Werſeburg, Windberg Nr. 2. bin ſn
Gruden-Coaks pro Centner Mk. 70. Prhütn n o
Zwickauer Steinkohlen h e aDuxer SalonStückkohle 85. Nudhaup nMeuſelwitzer Stückkohle 45. a dlt geBriquettes 78 Ada ſh. wiePreßſteine pro 100 Stück 460., ehe grobenHandformſteine n h und daScheitholz pro Meter nen habAußerdem empfehle alle Kohlenſorten aus Böhmen, Zwickau, Luckenau, Meuſelwitz, Bitter fall von Her

feld c. in directen Lowryſendungen zu Werkspreiſen. n Enpfang
Ball II. ln ſethe„Edel ſei

Da men vden Jitüngsſch

mache ich auf meinen großen Vorrath in m it, der
hat.
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lin ne Vie
3 ſ.MaſſenNingkampf: eGürtel-Ringkampf zwiſchen Herrn O. Windſon und dem Schloſſer Beyer. ahnt r

Die Herren O. Menzel, Carl Richter Heinrich Lots und Ch. Mangold werden g n gef
üntereinander ringen. Dem Sieger eine Cylinderuhr. u v tage

Franzöſiſcher Ringkampf wiſchen dein Mr. Veidleré und dem Müller Hertel auanſch

100 Mark Prämie dem Sieger dPreiſe der Plätze Nummerirter Platz 1 Mk., Saal 60 Pf., Gallerie 30 Pf. Jm i t ſanſen
Vorverkauf bei Herrn Wieſe: Numwerirter Platz 90 Pf., Saal 50 Pf. den wit FröhhbLndigg
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